
St.GEORG11/2024 49

AUSBILDUNGSBETRIEBE STELLEN SICH VOR:  
REITANLAGE WINKLER

 Allrounder werden
Vier Auszubildende gehören im Schnitt 
zum Team auf der Reitanlage Wink-
ler in Brünst bei Ansbach (Bayern). 
Gelehrt werden die Fachrichtungen 
Pferdehaltung und Service sowie  
Klassische Reitausbildung. 

Lehrmeisterin ist Christina Wink-
ler, 29 Jahre jung. Sie hat den alteinge-
sessenen Betrieb mit 70 bis 80 Pfer-
den von ihren Eltern übernommen, in 
dem seit rund 20 Jahren ausgebildet 
wird. Sie berichtet: „Wir sind ein gu-
tes Team mit flachen Hierarchien. Un-
sere Azubis Klassische Reitausbildung 
reiten eigenständig ihre Pferde, auch 
Turnier. In Pferdehaltung und Ser-
vice wird ebenfalls geritten, die Pferde 
werden gepflegt und fertiggemacht. Im 
Rahmen der Stallarbeit kümmern sich 
die Auszubildenden um das Füttern, 

die Paddocks, Koppeln und die Führ-
maschine.“ Zum Betrieb gehört neben 
den Berittpferden, auch ein Stutenstall 
mit zehn Stuten, wo die Azubis beim 
Besamen und Abfohlen dabei sind.  Au-
ßerdem sind sie in die Vorbereitung für 
Stuten- und Hengstleistungsprüfungen 
eingebunden. 

Christina Winkler ist es wich-
tig, dass ihre Auszubildenden lernen, 
selbstständig zu arbeiten, und sich Per-
spektiven erarbeiten. „Ich lege Wert 
darauf, dass sie viel mitbekommen – 
angefangen bei der Geburt des Fohlens 
und wie es später in Arbeit kommt bis 
hin zum weiterausgebildeten Pferd. Sie 
gehen auch mit aufs Feld und lernen 
Trecker fahren. Ich möchte, dass meine 
Azubis später einen guten Job finden. 

 reitanlage-winkler.de
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Termine
9.11. Berufsreiterabend Rheinland-Pfalz-
Saarland 
13.11. Online-Informationsveranstaltung 
Beruf Pferdewirt
16.-17.11. Weiterbildung Bewegungs
trainer EM „Wiederentdeckung des 
Körpers“ (auch für Pferdewirtschafts-
meister Reiten und Klass. Reitausbildung) 
in Warendorf
25.11. Online Seminar „Reiten ohne 
Angst“ mit Mentalcoach Johanna Kujaw
28.-29.11.	Bundesberufswettbewerb 
Warendorf
30.11.-1.12. Azubi-Wochenende auf dem 
Hof Schulze-Niehues
2.12. Azubi Fit „Probleme auf der Pferde-
weide – was ist zu beachten?“ mit Hubert 
Kivelitz

Die Reitanlage Winkler in Bayern, ein 
Familienbetrieb (oben).

Zu dem jungen Team gehören im Schnitt vier 
Auszubildende Pferdewirte.  

BERUFSREITER AKTUELL

 

BERUFSREITERABEND   Gut abgesichert
Um „Haftungsrisiken in Reitunterricht und Beritt“ geht es beim Berufsreiterabend Rhein-
land-Pfalz und Saarland. Am 9. November steht dazu Michelle Leplat von der Kanzlei 
Plewa und Schliecker ab 17 Uhr in in Aspisheim Rede und Antwort. 
Weitere Infos und Anmeldung:  berufsreiter.com

WAHLEN

Wer soll Delegierter 
werden?
Die ehrenamtlichen Delegierten der BBR 
werden alle vier Jahre zur Wahl nomi-
niert und von den ihrem Landesverbands
bereich zugehörigen Mitgliedern gewählt.

Gewählt werden kann, wer geprüfte 
Pferdewirtschaftsmeisterin oder geprüfter 
-meister ist (alle Fachrichtungen) und als 
solche tätig ist oder über eine langjährige 
Erfahrung als Ausbilderin oder Ausbilder 
verfügt.

Die Delegierten haben u. a. folgende 
Aufgaben: Einberufung der regionalen Be-
rufsreitertage, Information und Beratung 
der Auszubildenden, Pferdewirte und Pfer-
dewirtschaftsmeister ihres Bundeslandes, 
Vertretung der Interessen der Mitglieder, 
Teilnahme an der jährlichen Delegierten-
versammlung, dem Bundesberufsreitertag 
und Informationstag Beruf Pferdewirt. 

Die fünf mitgliederstärksten Landes-
verbandsbereiche (Bayern, Baden-Würt-
temberg, Hannover-Bremen, Rheinland 
und Westfalen) dürfen drei Delegierte stel-
len. Mindestens einer der drei Delegierten 
muss der Fachrichtung Pferdehaltung und 
Service bzw. dem Schwerpunkt Pferde-
zucht und -haltung angehören.

Wenn Sie geeignete Kandidaten für 
ihren jeweiligen Landesverbandsbereich 
vorschlagen möchten, schreiben Sie eine 
E-Mail mit dem Namen und dem Landes
verbandsbereich des Kandidaten/der Kan-
didatin an: 
geschaeftsstelle@berufsreiterverband.de. 

 Einsendeschluss: 4. November.

BUNDESBERUFSWETTBEWERB

Beste Azubis
Am 28. und 29. November messen sich 
wieder Auszubildende der Fachrichtungen 
Klasssische Reitausbildung, Pferdehaltung 
und Service sowie Zucht beim Bundes-
berufswettbewerb in Warendorf. Fach-
spezifische Aufgabenstellungen wie u. a. 
Unterrichten, Longieren, Bodenarbeit 
und Fachvorträge sind Teil des (Team)
Wettbewerbs. Am 27. November gibt es 
außerdem einen Ausbilder- und Prüferaus-
tausch, zu dem auch die Mannschaftsfüh-
rer und Auszubildenden eingeladen sind. 
Weitere Infos:  berufsreiter.com

 

AZUBI WOCHENENDE

Wochenende für angehende Pferdewirte
Vom 30. November bis 1. Dezember findet die zweite Auflage des BBR-Azubi-Wochen-
endes auf dem Hof Schulze-Niehues in Warendorf statt. Es gibt einen Dressur- und 
Springlehrgang mit Renate Wassing-Schumann und Carina Scholz. Abends steht eine 
Theorieeinheit mit Austausch auf dem Programm. Sonntag gibt es ein internes Turnier 
in Dressur und Springen (jeweils auf A- und L-Basis) angelehnt an die Abschlussprüfung 
Klassische Reitausbildung. Ein eigenes Pferd muss mitgebracht werden.  
Weitere Infos und Anmeldung:  berufsreiter.com

Auszubildende Pferdewirte treffen sich im 
November auf dem Hof Schulze-Niehues.
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Wer haftet bei Unfällen im Reitunterricht?

Die besten Pferdewirt-Azubis bundesweit 
messen sich in Warendorf.
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ONLINE INFOTAG

Pferdewirt –  
mein Ding?
Die BBR organisiert am 13. November ab 
19 Uhr eine kostenlose Informationsveran-
staltung zum Beruf Pferdewirt als Online-
Seminar mit allen Themen rund um die 
Ausbildung zum Pferdewirt. Vertreter der 
BBR, der Landwirtschaftskammer und Be-
rufsschule sowie ein Ausbilder sprechen zu 
Berufsbild, persönlichen Voraussetzungen, 
Ausbildung, Arbeitsalltag, Ausbildungsbe-
trieb und -vertrag sowie Berufsaussichten. 
Eingeladen sind alle, die daran denken, 
diesen Beruf zu erlernen, gemeinsam mit 
ihren Eltern. Infos und Anmeldung: 

 berufsreiter.com
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Ist Pferdewirtin mein Traumberuf? Beim BBR-
Infotag kann man sich beraten lassen.



Sie wollen 
Mitglied werden?

Mehr Informationen unter 

WIR GRATULIEREN
                                    
90 JAHRE
Hans Biss, Aumühle (21.4.)
85 JAHRE
Rolf Seidel, Salzhausen (8.4.)
Hellmuth Gille, Herne (23.4.)
75 JAHRE
Ernst Fauth, Westhofen (10.4.)
Renate Pumplün, Leverkusen (15.4.)
70 JAHRE
Berndt von Haßler, McKinney/Texas (17.4.)
Ulrike Lautemann, Saarbrücken (19.4.)
Uwe Karow, Kamp-Lintfort (29.4.)
65 JAHRE
Elvira Winter, Klettgau (4.4.)
Birgit Putter, Wittenbergen (6.4.)
Klaus-Martin Rath, Kronberg (9.4.)
Dieter Pothen, Haltern (10.4.)
Rolf Schettler, Haltern (14.4.)
Dorit von haßler, McKinney/Texas (20.4.)
60 JAHRE
Sonja Bolten, Ratingen (3.4.)
Stephan Kinne, Pinneberg (7.4.)
Caroline Hendel-Bitter, Ulm (11.4.)
Petra Keuter, Diepholz-Aschen (13.4.)
Xenia Musiol-Müksch, Nürnberg (19.4.)
Ronald Sandbrink, Meinersen (21.4.)
Thomas Federschmidt, Korschenbroich (21.4.)
Ines Siejak, Uhlstädt-Kirchhasel (25.4.)
Götz Brinkmann, Putzbrunn (28.4.)

berufsreiter.com drfv.de

Mitteilungen des Deutschen Reiter- und Fahrer-Verbandes
DRFVAktuell

DAS IST MIR WICHTIG 
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Max Mustermann
Lo consediam et occaepr 
aepellabo. Et et asin

Keine Angst vor großem Publikum 
Wer nicht wirbt, der stirbt… hat Henry 
Ford gesagt, und Toni Wiedemann, Master 
des Schleppjagdvereins von Bayern, hat es 
gehört. Nicht nur bei den Jagden, sondern 
bis zu zehnmal jedes Jahr ist seine Meute 
auch unterwegs bei großen Veranstaltun-
gen mit massenhaft Publikum: unlängst 
bei der Gestütsschau des Bayerischen 
Haupt- und Landgestüts Schwaiganger, 
vor mehreren tausend Zuschauern. Sissi 
Veit-Wiedemann führt die Foxhounds – 
immer mindestens 30. Sie wird dabei un-
terstützt von nur maximal fünf weiteren 
Reitern, und noch nie ist es dabei zu un-
angenehmen Zwischenfällen gekommen. 
„Learning by doing“ ist die Methode, mit 
der hier vorgegangen wird, denn solch ei-
nen Zuschauer-Rahmen kann man natür-

lich nicht stellen. Ganz unvorbereitet sind 
die Hounds allerdings nicht, denn jeder 
„Tag der offenen Tür“ zu Hause am Kennel 
in Pöttmes-Gundelsdorf dient als Probe 
für die großen Auftritte, mal mit einer 
Schleppe im vollen Galopp, mal als reine 
Appellprüfung, wenn die Hunde geschlos-
sen traben, eingerahmt von den Reitern. 
Conny Back, Landstallmeisterin in Schwai-
ganger, war jedenfalls wieder zufrieden. 
1979 war die Meute zum ersten Mal bei der 
Gestütsschau dabei, seit 1980 wurde sie 
dort vorgestellt von Toni Wiedemann.  In-
zwischen hat seine Frau die Führung der 
Hunde übernommen. Der Master mode-
riert am Mikrofon und erklärt den Zuschau-
ern das Geschehen und den kulturellen 
Hintergrund des „Sport in Rot“ . PS

Schleppjagdverein von Bayern bei der Gestütsschau in Schwaiganger 
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ONLINE SEMINAR

Reiten ohne Angst
Angst vor Kontrollverlust, Stürzen, Schmer-
zen und Verletzungen oder die Angst vor
dem Versagen beim Turnierreiten – Angst 
bedeutet Stress und Druck. Mentalcoach 
Johanna Kujaw gibt am 25. November ab 
19 Uhr Tipps und Anregungen, sich wieder 
auf die eigenen Fähigkeiten zu besinnen 
und nicht den Fokus zu verlieren. Weitere 
Infos und Anmeldung:  

 berufsreiter.com

ONLINE-WEITERBILDUNG

Die Wiederentdeckung des Körpers
Für Bewegungstrainer EM gibt es am 16. November eine Online-Weiterbildung zum 
Thema „Die Wiederentdeckung des Körpers“. Zu den Referenten gehören Horst Lutz 
(Life Kinetik), Anke Recktenwald (Feldenkrais & Tellington Methode) sowie die Pferde-
wirtschaftsmeister Roswitha Schreiber-Jetzinger und Rolf Grebe. Teilnehmen können 
Bewegungstrainer EM, die BBR-Mitglied sind, und Pferdewirte/Pferdewirtschaftsmeister 
(Fachrichtung Klassische Reitausbildung/Reiten), die BBR-Mitglied sind. Die Veranstaltung 
ist eine Online-Übertragung zur Präsenzveranstaltung in Warendorf. 
Weitere Infos und Anmeldung: 

 berufsreiter.com

Azubi Fit
Das nächste Online-Seminar der Reihe 

„Azubi Fit“ findet statt am 2. Dezember 
zu „Probleme auf der Pferdeweide – was 

ist zu beachten?“ mit Hubert Kivelitz. 
Azubis, die (kostenfrei) BBR-Mitglied 
sind, bekommen automatisch den 

Zutrittslink geschickt.

Angst im Sattel kann lähmen und Stress 
auslösen. 
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BERUFSREITER AKTUELL  //  DEUTSCHER REITER- UND FAHRER- VERBAND

#partnerpferdleipzig www.partner-pferd.de

16. – 19. Januar 2025
LEIPZIGER MESSE

Tickets online erhältlich unter 
www.partner-pferd.de/tickets 
oder auf ticketgalerie.de

Jetzt schnell
Tickets sichern!


